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Donnerstag, den 29. August 2019         

Nach dem Frühstück  hat Sili noch die Wanderkarte von OSMand+ aktualisiert 

mit der heutigen Wanderung. Sie will von einem Wandererparkplatz, 10 Km 

südlich vom Nordkapp, bis nach Knivskjellodden (Saublöde Name) wandern. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das ist der nördlichste Punkt von Europa. 

 



Zum übernachten sind wir noch ein wenig nach Süden gefahren und einen 

guten Platz gefunden. 

 

 

Freitag, den 30. August 2019 

Wir haben uns entschieden noch die Strasse 889 hoch zufahren bis nach 

Havoysund. Wunderschöne Fahrt den Revsboten und Snofjorden hoch. 

Hier einige Bilder. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



In Havoysund sind wir noch ganz hoch bis zu Restaurant «Arctic View» 

gefahren. Langsam ist der Nebel von der Meerseite über die Felsen gewabert 

und hat die Windräder von unten zugedeckt! 

 

Ganz oben, schon im dicken Nebel haben wir uns neben die «Beiz « gestellt. 

Wir wollten eigentlich etwas trinken ev. Essen aber dann kam es ganz blöd! 

Wir sind rein, Koch und Kellner sind am hintersten Tisch und haben Gegessen. 

Kein Hallo, rein gar nichts. Die Türe hat sich irgendwie bewegt, geht uns nichts 

an. Nach 10 Minuten kam der Kellner so in unsere Richtung geschlurft und hat 

sich mal hingestellt. Immer noch wortlos. Wir dann zwei Cola bestellt und 

bekamen mit Cola gefüllte Weingläser. Schnell getrunken, bezahlt am Tresen 

und Tschüss. Das war einmal mehr so ein Vollpfosten mit Lohn. Schade. 

Danach sind wir zurückgefahren und haben einen guten Platz neben dem 

Friedhof gefunden. Hier auch unter dem Nebel und gute Sicht auf die Einfahrt 

zum Hafen. 

Sili macht Zucchetti mit gehacktem in unseren Backofenaufsatz für die 

Gasflamme. 

 



Samstag, den 31. August 2019 

Wieder einmal eine längere Fahrt im Regen, Sonne, Wolken Mix. 

Zurück zur E6, da südlich bis Badderfjorden! Da ist ein kleiner Loop ins 

Hinterland, welchen wir natürlich gerne nehmen. Ganz hinten (so wie es sich 

für Schweizer gehört) hat es das «Björkenes Camping». 

 

 

 

 

Heute haben wir zum Znacht 

etwas ganz gutes: 

Miesmuscheln von Norway. 

 

 

 

 

 

 



Sonntag, den 01. September 2019 

Kurz vor dem Aufbruch, kommt ein junger Deutscher Wanderer und fragt nach 

einer Mitfahrgelegenheit zur E6. Natürlich kein Problem, wir haben die Bank 

hinter dem Tisch ja frei. 

Während 

des 

Vormittags 

kam der 

Fotostopp 

16.2 an 

einem 

Wunderschönen Kiesstrand! 

 



Nach einer Stunde haben wir den Weg bis Laukvik unter die Räder genommen. 

Da ist zuhinterst an der Strasse (wo auch sonst) ein traumhaftes Stellplätzchen 

direkt am Strand. 

 

 

So lässt sich Leben. 

 

Montag, den 02. September 2019 

Morgenstimmung am «Superplätzli» 

 



Die weitere Route mit einem Abstecher nach Husöy ist meist auf «Single 

Roads» mit Ausweichstellen. Logisch, dass uns genau im Tunnel ein 

Schwertransporter mit Überbreite entgegen kommt. Was natürlich für den 

Meister Chauffeur kein Problem darstellt. Es hat ja zwischen der Tunnelwand 

und dem LKW noch je 3 cm Platz.       

Husöy ist ein schönes Fischerdörfchen. Eigentlich ein Inselchen mit Damm. 

 

 

 

Dann zurück und weiter nach Mefjordwaer.  Da ist einer der schönsten 

Stellplätze in Norwegen. Riesiger flacher Kiesplatz, Tixi (wers braucht) und ein 

Shelter mit Glasfenster Front zum Meer und einem Grill. 



Rundum viele kleinere Wanderwege mit Shelters. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, den 04. September 2019 Ruhetag 



 

Heute genehmigen wir uns wieder einmal einen Ruhetag!  

Dringend nötig nach dem Besuch gestern Abend im Shelter! 

Das war so: Auf dem Platz waren 2 Autos mit Zelterinnen, 1 Auto mit einem 

Kanadier und vorher habe ich gesehen, dass eine ganze Gruppe Native’s       

Einen riesigen Sack mit 

Holz angeschleppt 

haben! Nach dem 

Nachtessen 

(Schweinefilet mit 

Nudels ) sind wir auch 

Richtung Shelter. Im 

Gepäck 1 Schachtel 

Weingläser und ein 

3Liter BaginBox 

Rotwein! 

Wurde ein ganz lustiger 

Abend. Die örtliche 

Natur Gruppe hatte 

auch jeder eine Flasche 

Wein dabei.  Die 



Zusammenkunft der Einheimischen galt eigentlich als Sitzung. Nachdem dann 

die Zelterinnen und der Kanadier auch noch dazu kamen, galt die Sitzung als 

gecrasht und es wurde ganz lustig. 

Ach ja vom Wein haben wir nur noch den Karton mit zurückgenommen. 

Jetzt aber heute. 

Der ganze Tag sehr wechselhaft mit Regen, Sonne und starken Windböen! 

Heute Abend gibt es Currygschnetzeltes und Nudels oder Reis. 

Bis zum nächsten Bericht! Tschüssli …… 

 

 

 

 


